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Jahrhundertelang war die Saale ein wichtiger Verkehrsweg, zugleich 
bildete sie ein natürliches Hindernis, nachgerade eine Grenze. Handel 
und Reisetätigkeit erfoderten jedoch seit jeher Flussquerungen. Waren 
es zuerst Fähren und Furten, so entstanden im Laufes des späten 
Mittelalters erste Brücken, etwa die Camsdorfer Brücke, deren Zahl 
später, vor allem im Zuge der Industrialisierung sprunghaft anstieg. 
Die Bevölkerung der Stadt Jena hatte zu ihrem Fluss lange Zeit ein 
widersprüchliches Verhältnis. Während auf der einen Seite oftmals 
starke Hochwasser gewaltige Schäden anrichteten, bot der Fluss  
andererseits zahlreichen Menschen Lohn und Brot durch Fischfang, 
Flößerei und Schifffahrt oder die Arbeit in Mühlen. Beides veranlasste 
die Menschen, regulierend in den Lauf der Saale einzugreifen, um sie 
sich zunutze zu machen.Die
Die im Sommer 2017 im Jenaer Stadtmuseum gezeigte Ausstellung 
»Jena und die Saale im Wandel der Zeit« zog viele Besucher an. Der 
Vortrag widmet sich diesem Thema im Nachklang.

Zum Vortrag ist wie immer – neben den Vereinsmitgliedern – die  
interessierte Öffentlichkeit eingeladen. Der Eintritt ist frei.


